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Die Kriegslage.

v «r,estrige lagerbericht de» « rohen Hauptquartier ».
(Wieberhott . weil in einem kleinen Teil bet Auiiagr nicht eni

ballen .)
W . B . B r n h e » S) a u p t q n a r 1 1e r , 9. November , uor-

mittag «, (Amtlich .) Mitteilung brr oberflen - eereeleilung.
Wieder richteten gestern nachmittag mehrere leinbliche Schilfe

ihr Feuer gegen unleren rechten Flügel , sie wurden aber durch
unfere Artillerie lchnell orrlrienrn . tkin in den Abendstunden au,
'» i e u p a 1 1 heraus unternommener und in der Noch! wiederhottrr
Vorstoß de» geinbe « sthetterle gänzlich Trotz harlnorfiglten Wider
,„indes schritten unlere Angrille bei '/Ipern langsam , aber fteli»
rorwäri ». geinbliche (llegenangrislr sübwrstlich jstpern würben
«bgewlelen und mehrere dunderi Monn zu Gefangenen gemacht.

Im Osten wurde ein Angrils starker rulstlcher Hräfte nördlich
des !B!q»jti )tet Sees unter schweren Verlusten für den Feind zu-
rückgeschlagen. Die Russen liehen 4<XMIMonn ui« Gelungene und
1U Mulchinengewehre in unleren fänden.

Mit der Uederlchwemmung de« Gebiete « löblich oon Nieuport
Huden dle Verbündeten ihr Operationsfeld um Meer aus die ui»
Dämme durch da « Puldrrland lührenden Slrahen und de» oon
den Dünen gebildeten Streisen eingeengt . Wie wir berrtt , an »-
lührten , sehen sie sich dadurch bei Aurftöhen auf eine oerhültni ».
mäßig schmale Front deschrunkl, au » der st« ihre Solonnen nach
oorwärl » zu entwiikeln gezwungen st»d, um an den bereststehenden
Gegner zu gelangen . Besondere Unterstützung sollte ihnen de,
einem solchen » ersuch da » Flankenssuer der » riegrschilse gewähren,
zu denen außer Torpedobooten oor allem einige Fluhkan,nenboote
mit geringem Tiefgang und Sieilseuergeschützen gehören , von
deren (Eingreifen inan sich viel versprach . Unsere schwere Artillerie
ist in der Lage gewesen , diese Xätigteii sehr einzuschränken . Wie
schon früher . Ist c» lhr jetzt gelungen , lchnell die Schisse zu ver-
treiben , die aus unseren äußersten rechten Flügel an der See
leuerlen . So sehlle dle erwartete Unterslüßung sür feindliche An-
griffe am Sonntagabend und ln der Nucht zum Montag , und sie
brachen zusammen . Weiler sllbllch hatten bei Ppern die Ver-
bündeten sich in ihren letzten amtlichen Berichten weitere lkrlolge
beigemessen , inbem sie bei Messine » « eiäube gewonnen haben
wallten . Tatsächlich sinb biese An,risse gescheitert unb haben ben
Verlust oon einigen hundert Kesangenen sür bie Berbünbrlen zur
Folge gehabt . Unsere Bewegungen schreiten hier longlam . aber
stetig fort . _

3m Osten haben sich in ben letzten Togen bei ben in Subpolen
stehenben deutschen unb österreichisch-ungarischen Sireitlräslen keine
Zusammenstöße ergeben . (Es we rbe gemelbei . daß bie Nüssen
ben rechtzeitig »or einer gewaltigen Uebermochl zurückgenommenrn
Armeen nur langsam folgten- i» baß bie Operallonen sich plan-
mäßig vollziehen konnten . Man darf e» als ein Zeichen größter
Leiftungosähigkeit oon Führung und Truppen deirachien . daß sie

Ver heutige Tagesbericht.
W . B . «rohe » Hauptquartier.  10 . lionbr ..

vormittag ». (Amtlich .) Mitteilung der obersten Heeres¬
leitung.

Unsere Aagrisse bei Spern  schritt »« auch gestern
langsam varwSrt » . llebrr St» Iran,äsen . Iarbig « und
Engländer wnrdrn gefangen genommen und mehrere
Maschinengewehre rrbeulet . Auch weiter südlich arbei¬
teten sich unsere Truppen vor . heftige « egrnaagriste
der Engländer wurden zurückgewiesen.

ZmArgaanerwaide  machten wir gute Iort-
schrttte. feindliche vorsiühe wurden leicht abgewehr «.

Za Russisch - Voten  bei Kanin zersprengt»
unsere Kooalleri « ein rusfischr» Bataillon , nahm 500
Mann gefangen und erbeutete 6 Maschinengewehre.

chess gehört Scnne und Wind find eben Dinge , die im Seegefecht
«ne bedeutsame Nolle spielen , uue d e man iu d«e Nalkulution ein¬
beziehen muh . Der Erfolg mtU' rer Geichutze ist bekannt Man
kann jetzt wohl ailnehinen . daß alle drei Kriegsschiffe umcrgegangen
ßnd . Was uns der ..Otranto ' geworden »ft. weif; inan nicht , ebenso
auch nichts über den verbleib des ..vanvpus ". Die Schaden au»
deutscher Seite finb demgep .'Ntiber reiht belanglos : die Schiff, ' fallen
so gut wie gar keine 'Verletzungen erlitten Häven, von den Mann
ja »aflen zwei bis sechs Leute leicht verwundet wurden lein Auf
ein gutes Schießen der Engländer laßt das jedenfalls nicht fchlie
ßen Welche weiteren Erfolge in pviitilchcr Einsicht dieser deutsche
Leefieg haben wird , ist einstweilen noch nicht \u  uberiehen . illenng
dursten sie n«chk fei,» Jedenialls kam, »nan sagen , daß in den fud
amelikanischen Gewässern sich neuner,swerte englische Graste zur
zeit nicht inehr befinden Daß es gelungen >»'k unsere Schisse aus
Oftaßen zu geineinsainem .handeln an der fueaiuenlanüchen >ku're
zusan .menzl,ziehen . war an sich e ne Leistung , was die vereinten
Mraftc dann dort vollbracht Haren , kan . uns mit stolzer Genugtu
ung erfüllen . Die anfängliche Melduna . daß auch der kleine Mnut¬
zer ..Nürnberg " an dein Gefecht beteiligt gewcseli sei. bestätigt sich
livrigens nicht.

W . B . Berlin.  9 Novür . »'Nichtamtlich ) Dem Chef de»
.ßreuzergefchwaders . B >zadnural Graicn v. Spee . ist das Eiserne
»kreuz l . und 2. Mlaffc und einer aroßeren Anzahl von Ossiziere"
und Mannschaften das Eiserne ttmij 2 Nlalle verliehen worden,
(. benjo wurde dem Nomniandamen des Kreuzers ...Karlsruhe ",
allen Offizieren . Beamten . Deckoßizieren und fünfzig Unteroffizieren
und Mannschaften dieses Schisses das Eiserne Kreuz 2 SUaffe ver
liehen.

in der Straße . Auch schweben deutsche Flieger über der Stadt und
werfen Bomben . Einzelne Straßen sind mit Trümmern bedeckt, am |
Sonntag brannten verschiedene Häuser.

Der französische lagrvberich » von Montag.
fkopenhugen.  IU . November . Do » am Montag ausgr-

grbenr sranzöslsche 3 Uhr Bulletin betagt : Di« Deutln,en erneu «,-
trn die Oslensioe gegen Dizmuiben und die Gegend oon 'stprr «.
hauptsächlich im Tüdosten oon Ppre «. Die feindliche Ostensioe . lo.
wie bedeutende Organisation , die der Feind seil Kampsansang hei-
ansührte , oerianglamten unsere Fortschritte . Sie erschweren haupt¬
sächlich zwischen Lille und Oise die Operationen 3n den « rgonne»
und det Lerdnn sind n »r Deioilönderungen zu verzeichnen . Dom
rechten Flügel in Lothringen ist nicht, zu meiden.

Zn Verdun.
Nolterdom.  9 . November . Alle Flüchtlinge werben au,

b,r Siubi »nb bereu Umgebung enisernl . Die Slaoiaeuutkeruug
ist uon ItzNüü aus 2000 Personen derabgelunken

Olt Rest» brr besgtschen Arme» in Z)ar>».
Brüssel.  9 . Noo . Au» dem Briese eine » belgischen Solda¬

ten an seine hiesigen Liier » gehl hervor , daß d-r ileberresle der
belgischen Armee in bleiern Augenblick in bas Pariser Festung»

?;«diel dirigiert weiden, um an der eoeniuellen Verteidigung deri anzösischen Huuplsiaul ie-izunehmen Die «. Division ba ! deren»
ihre B inlerqnartiere int Fori von Hincenne » bei Pari » bezogen.
Honig filiert wird sich Lei seinen dorügen Truppen emsinden . die
oullstondig dem Oberdesedi de» Porijer Generoigouverneur » Gaiieni
unirrslelll werben.

Pari , al» ossene Stadl.
— — .. — .. • . . ... , Mailand.  9 . Non Der „üorriere bello Sera " meldet ml»

diese überaus schwierige Lvslosung uom Feind so glatt ausgesnhn ^ ß bie sranzustlche Nrgirrun , brichlolsen Hobe, lall » nnl
Hoben. Bon russischer Sette war , tt Beginn Meter Operationen I ^ rüdergrhenden Borrüär .i der Deuttchrn aut Pari » im

. ‘ . . • «~,«. ei. m,.n. nan l FeZtzzuge» Zu rechnen sein sollte. Pari» zur olsenrn Stadl
zu rrklurrn unb nur den äußeren Jorisgüriel zu uerieioigen . Die

So« MnlEmilMU 'lvMka KtinilMsts.
W B Wien , 9. Noo iNichiamttich ) Amtlich wird ge

melde , 9. NooemLer . liniere Operalioiieu auj dem ludiutzen » lieg«
seiai .piatz nehmen einen durchaus gimsliqrn Beriaus . Wahrend
ied»tz unsere Dorrüekung Uder die L ' Uie - ador - Ljesnica an den
si.iek oerschunzlen Bergjußen au ) zadeuen B-iderstand stieß endeten
die drenagigen iiampse aus der Linie Lvznira —Rrupanj —Lsubavija
d-' ren » l' M e nem duichzrrisenoeii (Triolge . Der hier dcsindiiche
Gegner bestand au » der ier - ischen 3 Armee . Grnerai Paul Tturm.
u ib der ersten Armee , Neuerul Be ' er Bazava mit zniu .nuien lirtia
Divisier .en ran 1201«m Mann Die briden Armeen deiinden sich
nach dein Vertust der lapter urrieidigien Stellungen seit geltem
ans dem Nückzuge nach Baijewv . Un -. te siegirichen üorp » erreich
len gesiern adend Lvzi ' ica . usiiich den donünierenden .' lohen de»
aiautzirüifen « der Svkviska Pianma , sudusiilch Rruponj . Li wur
den lubireiche Geiangene gemuchl und Rriegsmalerial rrdeulel.
Deimi » fehlen muti

wie seinerzeit gemeldet wurde , eine größere stovalleriemasir oon
Warschau au » nach Westen oorgetrieben worben , bi« aber bet
Sochaczew durch «in fkaoallrrirkorp » der Berbünbrlen ausgehatten
und geschlagen wurde , liniere Netter mußten bann bei dem immer
stärker werdenden mssischen Druck langsam gegen dle deutsche
Grenze abmarschieren . so baß die Nüssen bi» an den Warideübrr-
gang bei Aviv gelangen konnten , dort oder obgewielen wurden,
«lelchzritta hat lm Norden an der ostpreußlschen Grenze sich da»
Bvrgehen starker eulsischer Strafte sühtbar gemacht Nach der letzten
Nachricht ist seboch auch diese Vssensive nnler schweren sr,üblichen
Verlusten geschetteri . (Rölu . Kg .)

» . * . S o n b o n , 8. November . lNichlamliich ) Der Krieg»
berichierstatter de» »Daily Lhronicle " melbel auo Nordsrankrrich^
Ein beuischer Spion , der nachher von Indem gelangen wurde,
führte ba » Regiment der London Scottish irre . Der Monn , brr
sich sür «inen Beigi ' r ourgab . war wegen seiner 0ri »kennlni » oon
den Nrgimenlem London Scoiish und Lineoln » ° I» Führer genom-
men worden , (kr führte da» Negimeni London Scottish durch eine
Zone , die einem vemichienben beuijchen Feuer ou»g»ietzl wnr . iMil
Ausnahme de» vernichtenden devilchen Feuer » klingt die Näubrrge-
schichle sehr unwahrscheinlich . Anmerkung de» W . B .)

London. >0 . November . ..Dailn Lhronicle " schreibt : Sin
Aufmarsch der Derbünbelen kann jetzt nur langsam slattslnben . da
die Deutschen sich in der Gegend rund um Lille sehr kröstl « ver-
schanzt hgdcn . Im Kntrum wird heilig gekämpsi . Snillon , wirb
wieder bombardiert und auch gegen Neims Huden die Drillichen die
Vssenstbe wieder ausgenommen.

London,  l » . November . Die ..Time »" melden au » Nord-
sronkrelch : Anscheinend ist der beulsche Angriss gegen 7)pern teil
weise eine Demonftrotibn unb e» bleibt bie Frage , ob bie Deuischen
einen neuen ernsten Versuch machen , »m die Slobt zu erobern ober
nur unsere Truppen stark zu beschöttigen . während der fiauplan-
griff gegen La Bassee geplant ist. Inzwisäien haben die Deuilchen
Zell gehabt , unter Deckung ihrer lchwere » « elchütze ihre zer-
streuten Slreltkräste zur rearganisieren und verstärken Aul
einem Punkt 8 Kilometer östllch von Lilie hatten die Deuilchen
oorüdergehend Srsolge . Nachdem unlere Mannschaslen neun Tage
in den Lausgräben gelegen hatten , wurden sie zur Ablösung zurück
gezogen »nb bnrch neue ersetzt, viele wiirden ou » den » chutzen
grüben verlriebm »nb zogen sich in den Wald hinter ihre Stellung
zurück Die udgelösten Mannschaslen winden setzt von neuem ln»
Feuer gebracht . Unsere Leute hatten vom Maschinengewehrsrner
sehr zu leiden . Die Deutschen behaupteten sich inzwischen in einer
Entsemung von wenigen Kilometern von 7>prm und können ihr«
(Brannten in die Stobt werfen . Am Mittwoch plagte «in « Granat«

vrränlerte Siallung der Negierung ergäbt sich auch au » dem Bei-
dielten der so,,a,ist,scheu Milglieder in, ffi nlflenum . ba » ton der
Bedingung , bie Einwohner von Port » vor den Schrecke» nie
nutziesen Verteidigung zu bewahren , ubliöngig gemachl werben lall

Der Kaiser an der fron «.
Berlin,  li ) Nouembrr . Lin märtilcher Soldat schreibi in

einem , den, „Berliner Loknianzeiger " zur Versügung gestellten
Brief » u . o. über «inen Besuch Kaiser Wiibeim » an brr Franl : Dir
seinbiichen Schützenlinien oor un » werben immer dünner . Dir
sranzöslsche Artillerie Hai ihre Stellung UN» gegenüber gänzlich g».
räumt . Bor «lnigen Tage » geruhie Seine Maselläl unser Ncgi-
meni im Schützengraben zu besuchei-. Nach der Besichligm .g hielt
Seine Majestät jolgrnbe kurze « njprache an un « : ...Kinder , ich
Irene mich. Luch in der Feuerlinie zu leben . Ihr habt einen jvichen
Mnl gezeigt , wie ich e» non meinen Märkern e-iich nicht ander r
erwarici habe . Ich bitte mir aber nun au », baß Ihr nicht eher
locker laßt , bi» dir bo drüben erledigt sind " Bei den legten Wor
teil wie» Leine Majestät mit der Xianb aus ben Feind , der n>, der
Stelle schon tziD Meier oor uns tag . Natürlich nahmen oir biete
Worte mit brausendem .hurra aus.

lat England.
Lnglischer offizieller Schwinbei.  Linen nner

bürie » Lchwiiibei uerbrenei ein oisizieller englischer Berichleriliiller
Lr nerfteigt süd zu her « ehoupiung . daß die Deulich .-n die ge-
sangenen russiichei, Ossizirre dazu zwingen . Mil nacktem vbertörper
in « emeinichasi mit den Mannschaslen schwere « rbetten zu ver-
richten . dabei würben die Ossizirre oon brn Deuischen verbobnl und
angespien.

Bon dev deutschen Krieftdflotte.
Bei der Seeschlacht nn der chilenischen Küste

kam unserer Flotte .zustali -n . Satz sie die Lonne im Nucken baue
du» i| l ein JJorlcil . orn zu erringen auch zur Ausgabe de» Fiolirn

AuS den Kolonien.
W . B Tvkiv. H. Nvvember lNichtumtlich 1 Die Japaner

haben bei dem Lturn , auf Tsingtau 23' >0 Gc lange ne gemacht 5 «f
hatten einen 2terlust von 11 verwundeten Offizieren und 426 ge
loteten oder verwundeter . Soldaten

W . B . Pet er s b u r g . 9 November . «Ntchtamtlich .» Dke
englischen und javanischen Truppen lind in Tßngtau eingezogen.

'WB . Berlin,  g Nao . iNichtamtllch .s Dre ..Norddeutsche
Allgemeine Leitung " lchre b̂r zu den ', «zalle von Tjingtali : Bis zur
Li linde find wir auf die knappen Berichte aus feindlicher Quelle
a >igew 'elen . d«e uns den Fall von Tiiiigtau künden Einzelheiten
über d»e letzten Nämpie und ihren Ausgang lind hier nach nicht
bekannt Soviel lreßen at er alle Berichte ichvn bisher ei kennen,
daß der z' eldenkampi . den die Besatzung unlerer ostasiatischen Sie-
de.uug aasiocht . die höchsten Erwartungen eriuilte . mit denen das
d. utsche Bolk die Ereignisse aus dem jeri .en Äiißenposten begleitete

Beneidigung Tßngtau » gegen eine »inubersehbare Uebermach ».
die zwei Monate d.-rchlnelt wird alle , .ol zu de?' glorreichen krie
ge,isch»u Taten gehören Wir denken „ nt liefe » Dankbaikeit an die
Helden , die dort sur das Laleriand gesalien sind , sowre auch derer.
die bis zu»', äußersten si(b m , Leib u' ib Leben sur Deutschlands
N« hm und Ebre eingesetzt haben In dankbare ?'» Gedächtnis wird
bei uns u '.?m die opiersreubige Berte,dig »„ ,g der ..>la «serin Elisa
beth " sortleben . d,e aus Befehl de» ehrwürdigen Herrschers aus dem
Thti ne der Ha sburger nach der Versenkung des Kreuzers mit un
seie »? Streitkroften Lchulier an Schulter käinpfte rind e?n neuer
ri 'hmvllles Blatt in die Geschichte der Bundergelwssenschait Deut 'ch
iandc- »nd Oesterreich Ungarns e' nfltgrc . d?c ihre Unerschütterlichkeit
nun auch in der ernstesten Brobe gl .mzend bewahrt hat Der >la ?nps
«m seinen Oßen »st ausgekan ' pit . aber mit seinem Nbschlnß wird er
in semer Wirkuim >n der »iukinrit nicht erloschen sein . Deutschland
wird nie nergellen . w»-r der Ansnster und oer Ausiuhrer de» heiin-
tr.ckischcn Uebersalles mur . dem Inn »' Svhi ?e in: lernen Land zum
Opfer sielen , der die »fruchte langjähriger deutscher Mnlt ' iraebest
Ni-rnichtet . to schrieben wir vor einigen Wochen D?ese Worte « er.
den fortbeßehen.

Berlin  Dom Kailer ,st be«m Ne-chstagspraßdenien Dr
5lai ' ips nachstehendes Telegrunnn nngetiossene ..J »ß danke Ihnen
s»n den Ausdiuck der Gesahle d»s Schmelzes und des Berirauen»
au ? die Zukunft , von welchen der Neichsiag lind alle deutschen .Her
zen angtsichts des .falles von Tßngtau erlulli sind D«e Helden
mutige Beneidigiiug der in langjähriger Arbeit geschaisenen Mu
sterstälte deutscher Kultur bildet en, ueues Nuhmesblatt sür den
Geist der Treue i >» zum Tode , den dar deutsche Dolk mit seinem
Heer und seiner Flotte in dem gegenwärtigen 'Berteidiguntgskanips
ge»gcn eine 2tzelt non .Haß . Neid und Begehrlichkeit sä?on so mannig
sach — wolle Gott nicht vergeblich - betätigt Wilhelm I U "

W .B Berlin.  9 . Nvo (Nlchtgmtlich .j AngeHchts de»
»Balles von Tßngtau richtete der Präsident des Neichslages an den
Ltaatesekretär des Neubs Marmeamt -r . Großad ' niral oon Tirpitz.
solgeuke » Telegramm - Die Gesuhle tiefer Bemegmig . d«c dar denk
sche 2iolk angesichts des »Talles oon. Tßngtau bewegen , s' nden ^ in
Ew . Exzellenz Brust e nen be'onder » schmerzlichen Widerhall Lk'
hen doch Ew . Errellenz für iem ein Htuck 7 ^ rer Lebensarbeit durch
die Kuz.eln der Hemde vernichtet . d«e in ihrer 2ß' rblend, ?ng nicht
willen , daß da » deutsche ikulturleben aus jeder Wunde , die ihm ge
schlagen wird , nur um fo größere Kralt und Stärke schöpft, um die
Ausgabe zu erfüllen , die ihm aus t>u’*cr Welt mgesallen iß . A" s
ben blutigen Trümmern Tßna ' aus wird e,ne Saat e'-wachfen . die
den Wahn lmse''er Feinde , die deutsche Krilturardeit im lernen
Osten rerßüren zu könne ?, , zu schänden macht . So wirb Ew Erzel¬
lenz Tätigkeit , die von dem Berstandn, » der ganzen Nation getra.



gen » .rb nid,i prrgtbliil , griur |en (ein imh iur 1,1.1 , ji'i!in ben,
öi' iiIMnn lumen L11 heiulüji 'u .' iiilluit ' ii.’ioufi -luiig ,11111Viril
iittE» \ur Oha ' perei .lu'n Aul hu . Toli'grann :i Hl iolgeuhe 'An:
itiDri elngcgongen : ff tu (itidmioblgebotrit läge ich meinen ticinr
fuhltefien Sunt irr hu- iviinueinpninbiuen il-unr . hin cif ange
lirtno 5r* » alle * non Ilingtaii im midi gcnchiei habon Die groHe
hon oller M --!, briuunbeiio Sltbcit . roclcno reutfd -üinh hört Im
neu Citen m euer furzen ci 'Oime von aobrrn oerriditete , verdankt
hn-j hietdiomoriiiMim tu enter ffinlc hem ncrftäiibinspoUcu unb
fitrtani 'JRitiDirlnt her. Deulidmi '.Hfirtjolafle :-, her „oll erfnftic.
holt e* lull hier nicht um eine ffrobrruiigopolitif unh eine Idewall.
hcnldioft , lonhcrn mit um das Veit reden handelte , her heuiiinen
Mtiltiir und benlldiem Miiiibcl*ai' i| i in Ofteu ein tneblhhei ffin-
neinattttr , u erbauen imh ,II fidiern 7-1- mehr hie ISimoidelima
Ifinnti ' iio lorilriintl , befin nicht io.iih lie hie '!!netten UINIIIher ein
fiibtigen ffhineien nnh her tm fernen Oflen telihierenhen ftemheit
Matifiente . »leib nnh Perl ienhung i-. rlniigli 'it ni 'Beatmt bl" Jirie
(leo hie Aufgabe untere .• herrlielieii Werfe * nt einer ,jortn . mit tuet
‘•:er fiel? hie Ohre her heutlcheu Vuition n dtt ubltnhett tonnte Tietit
lii er not einer geiimltigri ileiieitnocht aeioUen , noch helbenh .il, er
'üerliirunltil , hie ein trollet Beioi ' i: hemiilier ilrrtlt nnh 'tttihiit
treue tfr unh ein gliii . ,1-iihi'p '.' ulfl ith iur nufere lottuttcnben (He
fdiluhter — Motte 1.1 hem Iti' ion' ittien IN" anfaerintittaetien ori
fielt,tauipi . in hem wir ,e„ i flehen , hu ., heinfche ‘Holt fich riUeiaU
brituifit bleiben , hilft er vcrpflidiirt ift, heil,Io,e Mannhnfti,ite,i.
jitihrhoiiiptfit unh 'Ititoiniieiie te neu fouiiueitheu (Henetiiiiieneii
oto heilige * Orbteii ,u nl erliefet n imh ihnen hotnii hie 'Behingiin
oen ,1t fehnffen. heu nriehen mit) 'Wahiiieil fpenhenhett ffintl .ifj
heutfdien 3l)efeus nnh heuifdier .' uiltii : auf her 'hai !t erhnfi . n
unh , tt frirhern (Hroijnhniirol von Sfirpuj

Berlin . Zn Ilinglou« Zoll bringt brr nonuallgr(Bouorrnrur
Bbmiral o. leuppel int . lag " einen Undttuf. indem e» heiht:
3m beulfdten ftaufmann«ftanb ifl fein Boden für oben, Ibeallofett
Stomergelil Beltumlaffenberftaulntannogriftpaart fidt bei ihm
mit orferftrubigrmbeutfdienfirlcgrrgriit. — Bann wendet fich
truppet an die Hinterbliebenen her Helden non Ifingtau. ffr
fagt: Wir tmnen har. Matz Stirer Ceiben* nodt nicht, fncht e*
1U tragen al * tapfere teutfdie , aber haltet da » « ebenfett daran
wach an Sure Nachkommen. die einfl Vergeltungüben tollen an
den Aulturocrrätern.

Sie » e h e r g n b e v o n T 11 n „ , o t, fall angeblich heule er
feilte » — Bll her l ' otthotter Meihttttn , har r ar Tfiitgtnu frei
ttieiheiihr iitponifdif (heidiwo her tolle rutto .hit hi" ON her chtienüchen
Stufte flegreuti „ rniflrneit heuMntt cibitfe fuchett. bemerfl h
..'iiof ' itdte . teilliun ": rer 'liiutififi her Oiuiluitbet , tinlere fiegreirtte
Oliilcieijific ,u finbe .t. üi Uegretilidi . ff* ,;l„ r abgimartrit
ob hie r«tponer fich hielem engl if.1i. ti '« lunldie her ftc mit her
Monroe Boiirin nt .‘lonflifl bringet ; ir .irhe ,ur -Benügung fielle twerben

Die Türkei und der Dreiverband.
Die türkische Jlollc in Iäliflfcil.

UW. B . M o n ft ii ii 11 ii n p e ! . K November . (Nichtamtlich s
der rnmiMu-ti Nackrrid.t nuirtito die lurfürfn * flotte , nachdem

fff einen Teil der ru 'sisd,en Htoue bei Moolü und cmifliil &af ve
fchoben hatte . >iaad uaf d.e , iiisifcheii ^ diiiie . i. gelang dielen
jtdo .N. unter dem edun :»* de ? Nebels \:i entkommen

B ttdaP e ft . l ' l November bi.i .k, hier eii' gel .rufMel
tunqen wurde die ruffilche Flotte im sd, :varz »' „ Meer durch . me :,
VlntUiff der turkiichen Flotte ekip e, -zi c in Teil der riiffiftftcn
Skriegsichifse habe fich d.inu in verzch -Vene >>i»en geckiichtet l ‘u-
meisten ruffifchen Ztriegsichiife ballen sich im den Mö*en non Ocmni !«
Tntfchkow unb Nowrob ' isjk oerborgen.

®tn Sieg der Türken an der russischen Grenze.
W . « . » ' onftantinopcl,  b 'Jlonember , fi Uhr abenhr.

i .tiidiiaiutlid ).) Bioeiler ntniliriier Bericht auo heut (Hroften rtaupi-
quartier . Bit hem Jiontpjr ' , her feil jiuei lagen an her taufafiKfien
('JriMiK andauerte , ift die russische Vlruu’o lollfujiimcn oi'lchlasnn
ti’t' rh . tt liniere »linier ' halt hie rnfftfrljen clcllungeu befent . (m,
iflheitcn werbet , Ipiiler belanni gegeben merheii

'A' . 'B . Si o tt (| n n i i tt o p e I , tt. 'Jlouetnber . (»lidfianitlidi .)
bin weiterer 'Berich , bto (Hrotzen Sioiiptquirrticro über hen liirfifdfcn
ceg ivt her kanlasifchett (Hrcuge befugt ; »Bühreuh tinfere Mnnal■
ierte über Stiighisinnt , gegen hen pveitth t orrrtchi.-. griff h.to (Uro*
"ttferer Armee ha * ruffifche Bettlrttm an . hu* ftari war . Roch
hetiigftem , zweilagigem .' tontplc rutirhe her ,' einh gefdilagrn . linier
Meer befetile hie Pont Uent he nerlniienett ctelluitgen

(Stagliifinan liegt bereit : tu »luftlanb an heu : non her Noch
obritr 00,1 Orlcrtttn nach Offen iiietzitthet , Ara * Arniee t

Der heilige Krieg.
H 0 t>fit , n t i I, 0 P e I, ln , '.' loocinber . B inner lauler reiten

hte ctiniiticu in her Tui fei , hie betonen , potz he" .(lanipt gegen ' nre
tfelnbe eine getneinig,ne Anfgabe oller *.iJlobiiu,iUehiitte: (e:.

vor U)inlerfclb |ng hrr Türton.
Trotz hidnen Wobei* unh starten Schnee ! tlls wirb her Attgri !!

der Türkei : nn 5tau ?aiu -. gebiet ' orttte ' en.t

vspgkciisnu-schlel zwiTchsn Kailtr Franz lolcf
und Sultan ITlnhined.

, o n ft antinopc«  Zwischen Sailer snan ^ ^ ofef und
^uktan Melimed iinid rir Depesche  ri w e d>f o I fi,,t : i n ■
relegramni Malier aran , Iüuio folpenbcn Wortlaut : „an
oirfciii feierlichen VIiiqcnoiid . du dar o!lt .i„ ani,che Neich. acnoiiar
[ur  Ohre und iia die Wahrung jeiner obersten Ontoicircn
kämpfen , sich mii die Leite Oeiterreich -llnstarns und feines Bei
bundetcn . Leutschland . stellt, lieai es mir fehl am Hcrien . teurer
naiferlicheki Majeltai die hohe <Weiiuqluun ^ mto \ubniitt n# die irf»
ocrrnl'cr empfinde , unsere <)eere und unsere ?. Iot.en in edler Keh'.
rer Wrflciftmimi fi.r die Unversehrtheit und de., Nuhn , des Bäte,
landrs kämpfen p. sehen bs »iout „nch. m diesem nliutlichei , 'h.
0»nu der Aktion CVurer .teaijerlichen Majestät ein Ume «Pfand und
^ Avr,eichen für den Crfolq unserer Waffen in, jiampte
ervliaen . der uns um, unseren »seinden oui'ne ^wunaen ift. und itr
Me dauerhafte , ruhmvolle Zukunft unserer Böller.

H r a n ] Josef
Das Ankmorttelefiramn , des Anltan - lautet : „TM, habe da -

Teleqramm . das Cur * Majeliat au , nch p , tut >>ou die (Sine hotten
»nit prafttcm Ber «„ uf,en e,halten h»estü,,t «mf moin Noch: nnh
m, Vertrauen auf den All, „acht,oen . Imh.- ich den non unseren
^ " »de» aujfledrunnenen S .nnpf »nflciimninen > 1, l.nn , Oüre.
Mapfiat versichern , das; ,ch meinerleiis die lei 'hnfteft .- Vefriedi
mrnq darüber e,np,inde . meine Uee . e um „ „, „ rreiche >)eerr.
^eftcireich Unaarn " ,.,'d Deulhhland .. Bertiidchim, , »chc. e.
'" ,' ichki-" . 'deckilf- l 'Ni'pifN I sehen a «l) h.ti' r o,e teftr
raf ) OM •fllrr | j..«J,| t» ,„ r hrth -j. ntbr on chfifchiffls . ,,
.-' en „nkr' .n nr - r . ir .mnpb .e» n iahen ich i.^ e Wc, ' na

:auk . tLure , Maicstüt meine flU'he V, mnndcruity für die t uhm
oollcn Xote » ihrer ijcfre ausnidru len und dipe d-e aufr .chtchtken
^Urnkche für untere pemeinlamen Crfoffle.

M e h m e d V

einen enrili 'chen Obeist nebst in» Man » ziefanücn genonnni ' ii nud
jwei Maschinengewehre erbeutet.

. Et i; tl i n . Der hiesige t .irklsttze Boiich .is-er Mahmud Mutlnar
paszcha ist aus (llinladunn des Baifeks in das deutsche ." auptauartier
«bgercift

^ !. p ^ h > " lerer  V e i « r v e a u s f r a n \ Üji  f ä , e m
^ l,v,lr * , r ^e »np» gesteht den veuttäten Neservennttinichasten
zu. dasj sie si.ch sehr gut schlagen Man dürfe sich kernen Tauschiu,.
ge«, über die deutsche Armee hingebe », : es sc, mul , sehr lert .-itht . vor,
einer V, .t,nutchrmg dersetden zu reden

Der r i e g r. b e , t r a g Antwerpen - . Die Deutschen
tardein nach einer holländischen Nachricht von der Ltadt Antwer¬
pen einen st r iegsbeitrag von Millionen ,Tranken , tb' me 'Be
ftatigung dieser Meldung von deutscher Leite liegt uns naht vor . i

M e h , a ! s I.VOOtM) deutsche J um i p e t a n g e n e befin
oen sch nah der neuesten Schapung in den (»touoernemems jenferrs
der Wolga , und der instand von lausenden von ihnen bei dem
oeblen jeder uils - mittet geradem trosUvs.

Die Kathedrale von 1 1 m s Der bte.ieral .' t n von
Wein,* erkennt an . datz die T >.r,ne der Zlalhkdrale für militärische
Bwetke gebraucht morden sind Dieses ^ ngeständ .'ils soll der deutsche
Weichska»l | er dem 'Vatikan weiter gegeben haben.

* <H» .Miiii | fi in Lille  m ’ r ft o r l bin Teiegranm der
..Tune » au » Boulogne meidet , dirh m Litte k̂uu .nauser durch ista <r
zerstört ivlirden . u » gelang der »Teuerwehr . mu kräjtiger l ' mer
sliigung der deiitsche», Soldaten , nach angchraigter Arbeit der Aliv-
brcitung de» Feuers Ucinhult u , tun

'.’VV L ondon. »t . Nov . >Nichtamtlich » ..Dailr» Marl ' mel
d. k das; ein deiitscher ,*l,eger ge' tern zwei 'Bomben über Dunkiräien
abwort . lie eine Bombe fiel in civ; Doci ohne Lchuden oururch
i ur die »weite siel in der Nabe d. s Wathaules Im llmkre - von
lb -»Meter, ' »prangen alle Fensterscheiben.

Au» den hrukigen Berliner Morgenbiailern.
Die Verlage über Festsetzung von Vwätstpreisen für Hurtoffdtt,

welche dem Viindesrat der . Neuen VoliMchcn >tou »spotiden ;"
tolge demnächst nigehen wird , ' i.cht eine Preisbemeisung vor wel
che de» Ba -otkeaing da » ivui>t,gite Nabru :» ' intttel neben dem B . ot
\i\ e ' 'chwn .glch,en Preisen nn Beringung i' :ellt und doch dem Land
N'irt leinen Ameir bietet , oie M.utn . tln in übe :muh :gem llmiauge

'. eihitiern on de: «o'klri'n >, nii . g.>n >nug der Berlnier uaud
werkst, -uv ".' i .eurdt erneut di. b ::tlch!oi ' e:,he !t der .üntthmerkstm .,
nu r " »ne,tritt . Daran ieft ’,ul;atuji . oah alte r. rwerbsstand .' nitai -,
mei st. bei: iinisjen . bis . » geiungen m , »inert Frtediu m hi,liegen.
Oei i.i.toii i grogen Opfer wen ,' l Für das nolleidende Handwerk
u > Onpreuhen und itliast -Lothringen find vvi, der » andwerksk ." »
mer li ' it 'ii Mark bewilligt worden . Bis utm 3. November wurden
mi ganzen 1310 Handwerker mit 47«3 Familienangehörigen mit
. .»»ich Mark unterstiug . — Nach eiiter glaubwürdigen Lrnrhlung
eine » -LlbeweiUnger Fischers , der Augenzeuge des Bombardements
der deutschen schisse aus Narmouth war . sind die hnuHicn Säiisse
kein»-: io.-,i>... wie die Engländer behaupten , geflohen , lvndern lang
iam zurüchgefahren . Das englische Gefchw, ' der sei erst erfchiene «!.
nl .. die den ' fchen Lchrsfe auspr Lehrveite waren — holländischen
<seit>.ngen rusolge herrscht iniotge des legten dentfchen Angriffs
auf die englische Zinste unter den Ziustenbewohnern mi östlichen
0 ''gland unbf fchre.bliche Panik . Du London Kirn bereits mehrere
Iii '»{cri& Flruhtl .nge aus dem btebier der Ofrkrifte eingetrvjfen —
x' -r : itaoilinen aalt ube,eiiijtrminenden Blaltermelduugen ;nsvlge
der Nulknig der .iiuifen ununterbrochen an . Die uerfoigeuden oster-
ie :f " .h u.igarisch »i, Truppen geh. n ihn »-:, naht von den Fernu . —
v.m Verl Tagell ." schreibt 'Hlutui Moraht \u  dem österreichisch,
ungm .aei , siege uver zwe, serbihhe Armeen Die Operationen
pourrek » haben sich viamnotzig lallzvgen und zu dem Erfolge ge
fuhrt , das . die (Kreuzen der Dvppelmvnarchie vom Feinde gesauvort
wurden . Das Etelande . in welchem der Ztampf tobt , ist ein nnge
heue , hhwieriqe ». Dlesih. lüht die Ersolge doppelt so graft er
scheinen, welche aufterdem in politijche .- Beziehung ihre Nückwir-
kung bald erkennen lasten wurden — Wie russische Wellungen inei
da, , sind f ei einem neuerlichen Lnstbombardemcnt Warfch »nis 21
Veriomn gewtee morden . - Wie aus Dünkirchen gemeldet wird.
Md »' ,ien die Deut 'chen Vipern zwe, Tage lang aus 15» Zt.lometer
vniserm 'n«. Neue Ltrertlralte maischiertcu über Vutrefi 'JWerheln
nach vin ' rn.

rager-Rvndschav.
'B Brrlin , 10. November. CJlidflamllid).) Die nachiie

'11i c n o r 111) u n g he * Reichstage*  flnbel am 2. Dezember,
nachmilliig* I Wir. ftatt. Der « egenstand her Tageoorhnuug wird
uod, betonu,gegeben

* Brtlln , I) Nooember. t')lld)tnmllid| ) Sven Jiehln er-
■nhlle auch einem 'Bcrtreler he* ,.'{jorl. üolalan ., ." leine im heul-
hltcn stanpig.iariier gewönne ien günfttgen Iflnhriide Sr fagle
ubtr hen « aller Ich hatte ha* («lud. ihn in früheren Jahren
rennen ,u lernen ffr hol sich nicht Veranden Id, kann Ihnen
lagen, hast er nidns non feiner .Irildie unb Bewegüchkeii eingebiitzi
bm Dabei ist her Skalier— Sie können es fast woriilch nehmen

leben Tag 24 öliinbcn befchaitig, Alles mutz ihm geing, unb
ihm uiiigi' tcilt werben unb wirb non ihm mit bearbeitet. Cid) habe
midi oil befragt, wie her « aller ha* körperlich unh geistig ertragen
ioune. Die Ammon glaube ich gefuubeit zu haben; es ist lein
reine» (uewiifen blitz er vor « MI. hrr Milweil und brr Nachweil
„Ich! nur ichulblvs an biefrin Weintraube ist. lonbern bah er ihn
An verhüten bat Aentzetste tot. Die germonildie Sadie lonnle fich
rein. il belferen Vollbringer wünfchen. alp ihr bas Sdiidlnl in der
Jirtiou btele* « ailers gewahr, Hai ff» ift. als sei er für biefe « eil
geboren; denn wie er Iur hen .Trieben (ein Letzte* ringefelii hm
•0 UT,t für ha * ff Hingen he* Siege *, ffr fühlt , bah er hie Aerank-
inoiliuig iur ht (H.' ilullinig her heulldieu (»cldjutc trugt Danach
ift heute all Inn ffmpfinben . Denicn unb Monhflu gerichtet

Bort» Bomcme Unterzeichneteein Dekret durch welche-
Manneori,ziere znm Dienste im üanbheer ziigeiaile;, werden

•0 000 Mann Kufftäubifehe in Sübatrila.
fl mitr rbaut,  Noo Puvalberichle , hie in Amsterham

JI 'il ? * *' " fl.nb -. 7 ' ' " ' " ' »" K die Auistanhiichen in Liihairikn
not Ml! ,jf 0,,n ,,0rf ,rlnl »brr ffkeichiilzeunh Milrooen

Lokalberichten. Naffeuische Uachrtchtr«.
Viebrich . d»>„ kl» Novembrr | P| 4.

Dechselt die Goldmünzen «in!

Di« « vlhmünien gehüren in den hchotz ber Brufftbant! Da*
hoher,ige jeher, brr « olbmünini im Besttze hat. Die Boflanflal-
ien lauidini « olb gegen Bapicrgrlbum unb führen alle « alb-
mim(«n ber Reid;*banr ,p. Die-- ist kratz eine, «nshaiige» in
ben Vdnllirmi.nrn noch iinmrr mdil binreidirnbt'efnmil
mirb br*twth ernenl barnul hittgrmiejen. botz bir Doüaustuikrn
Mn ,obermann eine ieguenie « o,og. nbe,l v,m »mienldi brr
«clbmün, (n bieten.

W iesbade  ii.
Dem U>b( il «utna,tt u .i5 Neglmentribjutanl im 2 » Dragoner.

Beyt . uon tbmener,  Sohn de, tturdnektor , von « b« « pr in
wtesbaden . ist dar Eiserne tt . euz und d,e hehisch, ra »ferh . tt »« edaille
verliehen worden.

seutnannt d N Otto B o l d. GdeUehrer am t, ;zeum l und der
Stuoienanstalt h .er . ha : tar Eiserne Brenz erhatten.

- h N estsesz u n g der Ztartosselpreise  für die
oiaDt Biebrich verweilen wir aus die Bekauntmachuna b»>
Magistrats im Anzeigenteil

n v ch ft p r » i s »- für - p e i s e ka i t o s s e l n sind nun
and , »ui den Landkreis Wiesbud . ,, . mit 'Ausnahme der sladt Bteb
nd ). Mir den Ztlemhandtl f»ltg»iei,t worden , d. h sr»r die Abga »!?
uinmktelvar an den Aerbraucher . Demnach Pars für den Zentner
»nd» mehr als 3 Mark i »rla ::gi werden , bei 'Abholung vom Lager
des , z>chlirs . Be , Lieferung in den Zteller des Berbraudiers ift ein
entsprecht nt er Anjschl .' g gestattet Bei geringerem Verkauf al » l
Zentner und ben » Verkauf Lädiu darf das Pfund 3 ' .- Pfennig
rnften a eigen sich ein Besiger von Ziarlotteln . sie zu dem vorge
uaiuiken .' ildrstpreije zu verkauseu . so ist der b'Iemeindevorstand de
redmgl . d»'n gesamten Vorrat , soweit er nuht nadiweislich für dev
eigei .e.» Bedarf »es Besigers nötig ist. zu übernehmen und o,v
Ned» ung iuid Ztosten des Besihei » zu verkaufen.

^ D»r, zweilei ' v a t e r I a u d i \ »i , e ii A b e n d veranstaltete
am ci "nlvg der A o i k b l I d n n g s 'ö e r , , n in der nltcu
Luliibr .Ue. der evensails wieder bewies , em wie grvftes Bedursw
dii .- V»lt Hai. sid im b um'cr ernsten x)ni die tie «eie b i lennrni » üb»'r
Bedeutung und Ililadien des Ziu .'ges naher bringen zu lassen und
si h au vornehmen i,rb,elt .ngen zu erbauen . Wie der Besuch, tu
"und auch di s »hevoteue nicht Innrer dem elften Abend zurück
^u .' ' 'auptinrereffe nahm der 'eivittag des Oberlehrers Dr . N «g
m u >>u in Ansplua », der . lelblt u , der Öst»:n»rk ausgewachsen , ein
aiNa' i.ulime :. Bild entwarf von t er »legend , die die .Üricgsgetftei
über sich geselreu halte Die Lichtlutder . die er dazu zeigte, vervoll
siimMgii m um  v u .di i'd des niehvrten . Wir fuhen da die « lädte
des pel .tschen N .itervrteu -r MN ihren »ltteu wuchtigen -Schlossern
Marienbuig t:nd Martenwerder . Da„ z,g ,d»is norddelitsche Nürn
berg >. nving -berg mir dem Ztrviinngsschloft der preuftikchen Zto
»uge. in,k,i 'de,,z . Das lki-i« von vourbtere ein halbes ^ ahr rtihmvoll
verteidigte , einen der rimtinnchen « een mit seinen rharat
teiistilche »' Nachen 11*»' rt : Die ftol ’e Zlatserdfaiz in Posen und da»
alle Natimu -3 nn eigeiNtiU' iiihei - pvlnis»hen ^ tlte erbain . u>it sahen
»nn teuthbe . Dar » » se.ner caubeiteit und russische Pauernhäuser
I' ii, ' -t»tei von der t*>un ’»' ilniii . baus,,litg und taum deutschen
Bie 'sstalleit ahulid ' . w,r sahen d.e um Prot . Bchien » erbaute di .,l
sd»e Botld -aft in Petersburg Verzeihling . « Zar : Petrograd —.
de , deren Zersti ' rung durch den russischen Pobel ein alter dentscher
Dragoman gelotet wurde , de.' zrir Bew »rd>tinp dort geblieben war.
w»r sahen den Winterpalast des Zaren u»id den herrlichen Warten
senirr Sommerresidenz Pcterhos . wvtur anscheinend noch ke«n ruf
fifdicr Name besohlen wurde . Mvstau mit seinein Ztreml und den
vergvlteten zwiebelsörmtgen Turmkuppetn Nach Serajewo führte
uns der Bortragende und zeigte uns das Nathaus und die Strafte,
me tuird ) die Ermordung des Lrzhrrzogs '̂ rauz jferdtnand und
semer («emahliit cme ,o triwrige Beriihmtbeit errangt haben , ltin
gcklochtett in diese Bilderrethe waren uod ; verschiedene besonders
tnterlsfterende neuere Aufnahmen , so die Parlamente Deutschland»
»mp Oestrrreidss . e,n ^ eidgottesdienst vor dem Bi - marltdenkmak in
V. rlm . zünden bürg wvrd " gezeigt . Mener Waideck. v . Müller und
die ..U u Mannsmait mit» dazu trug Mmitnumn Adoli -t »»per
einige neuere Dichtungen vor . di. er mit (lefchmad imb beschick
ausgenahlt baue De » kürzesten , weil des schönsten, se, besondere
(. rwahnung getan »l von Map Bewer . (rin IüngUiig meide,
sich sie,willig Vom « »ubsur .zt wird er z»,ruckgewiesen , « eil er ;u
schmal über die Brust sei. ..Nun ." antwortete er . „für eine ZÜigel
w,id s,e breit genug fo.ii, uni ,'m ein U,fernes Kreuz ist auck,

. ." ..V-'' detde Vv,tragend » eriiteten reichen Beifall . Der
Golctuint Danneberg  vom Wiesbadener Kurorchester , ge
geniiariig Lai -dwehr ilnterosfizier , meistert sein Instrument wie
selten einer . <sr trug ein Adagio in echt Mozarrscher Lieblichkeit
vor und ein schwermütiges Ühopinsches Notturno . Rei .zend war
da » Menuett vvn Mvzari sowie das neckische Nondo ..Teufeleien ".

einer D.ugabc ..Schmetterling " , der ini<lnnli<ii Inf*..« S•-,A\ he .. iS..^i ii . u .-i.

Kleine Mitteilungen.
« a ) | e I. Eoutnantv. Buttlar  non ber 2 Sdiroahron he*

niiiarenregiment* „l'anhgral jVrirhrid) II 001, -leisen..'lamimrii
hm nul einem TolromBrnnii iuhi .ch 1-01- 7ipi,i , -" I, 1h

Tn» ff- j >e >ne «reu , i -ibiolton .
■euinani llohovi.il -lliü 11o r int ‘Biouiov lii.itaiüoii am lii

-'te ?"

uiib oirluos her Aon rag , .11,11,111„cniimiirrimg , oer I
Sj '.1'1 “ I'cr  gar -- echzehnieinvlei , lustig hnrdt hen Saal Hallen
metloi W i dj a e 111 begleitete geldtutt am htm « laoier . Eine
Hum , Id,oncr ffieber moü um ha* (tlan,e hat . 3)1 ä n ii erq ii ar
leu  unter Lehrer Uorciliu*  Diese kleine cänuerfdiar i
bimh hie forgfalnge Auswahl ihrer -jJiiiglieher . hurd ) lirbroolli
i. b" ° leichtes ffiiigehru auf lue -il-iiiildie ihre » Dirigenle
! C,Ji b-'* (■rlolge » stcher unh jebr * Auftreten ist eigentlich nur ei
A-cri 'cirMiitl mehr . Unb boib lonnnl inan gern her Pilidii und
etiuo * l'eionbir * cilione * hriuor,nheben . Das war offenbar bl
etugabe ..srthl wie bie Sonne bori Imlrt . Solide « nlMlektr . eil

111.f " befamilen ober in einer ihr Hart angelehnten Meiohi
gelalien Hei* nnh gehen um meisten , .i .-)er,en , wenn sie non g,
faunton sonqern dargeöt »nhr werden « o war auch hier der üi«
ornd rin uiigemein starker Das bekannte Neitertied ..Morgenrot'
ave , in de» Veruuiung von scheu »er . so schon es an und für ftch h
und so prachtvoll es gesungen wurde , de, ' selben tLindruck wie da
volkh uniliche niacküe es dock) mail Weiler bot der Bereiu uoc
ü*!! "0 ^ <stui,g >',st alle * Lchouev 'tz . .« rieger » « bichied

i 'iotz im . bie beiden oaik*im »Iid,e >i Wohigemuihschen LieheV",& dabeimu:ar", oie Bei. uiürbtaei
P'' J ■Mhnib " bilhtU' i; l- men d-uiie ». iragenhen -Bast best,

' ." -' wer.  hrr Baiiahe vo'
Cpi er lang , „Der Trompeter -perr Ludwig Sleuhl * r  er
trcule iiiio nui einem angenehmen , fnfi | nri |d)eii 'Barllon . ff
m L: "" »(Df- 1 i " > befnnnten etwa * rühr
feügen Wiener tlolf «fmigi' r| lil komponiert unh inohl and ) gchlidlel
| 10 da * bilamile -Blariell | ihe ..Secmannflo »". lag ben
Langer nach l-elfer . ff nnge gemeinsame Lieber bienten >„r allge
Xi . ,’ 1'" "» ' iibe,r ». bie in ftali !id,or Hohl mi
5 ' V,  fd 'igen erufug mir ff, ma

Abend gi'iöig !' waren " " " " ' 0 °" ei

i i ^ Piaime de* engiiidie » Neiiebnreans Thai ffno!  u So,
t-rlinhi ' ii lid, immer uod, in heu h i c | i g ,■n S1 r n fc e n b a h n
roiigen.  icoraiil nn » rin Leier aufmerffam martii mit her Ar

erhmgUaf , bieie anfünhlgungen ha , heulfdir ffmpfinben per
** '• n,,r 6»f " I Br leien , ist her iZirma bas Rech, Be;

loiileren Berausgabin .g her An|nm ;nenfteUbarei , ffohtfiheine eigener
mu iniLn n worben  tzkeiienbe . bil
mit solchen Schemen beirotfru werben , sinh anznhailen „ nb au.
«riiloiiing von „ obrfarien sm tue bereif * znrüdgeiegio hnitkhc

benadiburien Slalion uor,ufiihren . Auf Bei.
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.*•. jiiiU.DC.iu* tU'Uilftl)! und luioohl den Ober reifende ii ul'.' and)
du lener um die Pravifionodetrage betrogen Das Land
,i  W ic * ba  b c n hat daher am 21». April 1914 den sicher

Betrugs imö ttrkundenfalfchung 511I Wochen OUfäimnio
. 11r•;i:. 3 cm 1'IN wand. Öafi uiclc andere Akquisiteure es z.e-

- incrt'ten und bermort) nicht beftrafl mürben, konnte ihn n'ckn
ddigen. Suchers '»iei*ifion hat irfü dns 1Kc , d) 0 p e r ich t

i; trat’ des Nerchsanrralis al > uiiluflrunbet oerroorfen 1Alien
,cn I " <7ti 11 »

Deihnadßspaketefür die Trappen
(lur Die»Bewältigung des großen, zu erwartenden »Andranges

. , Wertmachtspaketen sind aus der vom 19. dis ?ti Oktober zum
••im,  Male zngetasfenen Auslieierung von ^ eldpostpakelensur um

Truppen an der Irvnt — es wurden über 2 Millionen fol
Untere angenommen. tu ihrer »Beförderung nach den Kriegs-

wa pläp.en waren rund 500  Eisenbahnwagen erforderlich—
. . .nat'.e rfahrimpcii gewonnen worden

Dv ist der dringende Wunsch der »Heeresverwaltung. daß mit
Mitteln danad . gestrebt wird, die rechtzeitige Zuleitung der

, ! : utu jputcie für die im Jet de srehenden Truppen ßcherzu
. i:u. Jeder Soldat soll am »WeiHnachtsHettigabend in den Be
. . . Gaben seiner Angehörigen gelangen. Um dies zu errei-
, toll der Zeitpunkt für die Auflieferung der Weihnachtspakete

-1uh angelegt werden, daß die Truppenteile bereits einige,seit
. den, Weihimchtsabend Öle Tafele empfangen

Was d,e Abiender von Werhnachtssendungensur d»e Truppen
-men haben: 1 Die Pakete mfifftn auf allen Seiten mit

, grelirvien Zettel bezw «tarbftrich eo. »nt Ausdruck..Weih-
i paket" leklebt sein. 2. »Jlidjt nur Bekleidungs und Aus-

hü finde, sondern auch andere Muhen dürfen gesandt werden:
,'t dabei zu beachten, daß die Pakete längere vfdt anlerivegs

- .nid daß daher leicht verderbliche Eßrvaren zu vermeiden fein
Um zu vr'.meiden, daß etwaige weiche Gegenstände zer-

: ' ! werden, empfiehlt es sich, zur Beriendung grundsätzlich
> . fefie Ki«ie.' sowie zur »Berpackung ovlzwalle oder ähnliche
. -Kwue zu verwenden. :t Glasslaschen mit Flüssigkeiten sind

i. Pipplarkons z.i versenden. Andernfalls besteht GeKrhr.
die ,̂ lalch«' :i zerbrechen, da die Pakete hin und Her geworfen
>ii und unter Umstanden einen harken Druck auszuhalren

Wenn feiten** der AngtHongeu diese Auordnungcu genau be-
11. .neu. wird es gelingen, unseren Kriegern nn Uelde den

!"„,chs'?abend durch d.e Maben aus dr ((e>mat zu verschonen
," ! ihnen die Uebei zengung zu befestigen, daß da-.' Deutsckn-
Nie.eil. iiisbelondere aber an feinem heiffgften Ieße wenn

räumlich getrennt, in (ftedanken mit ihnen vereint iß.
-.jettet mit dem Auidruck «»WeiHnachlspaket" sind in unserer

. f rei vorrätig »

Kreditgewährung während de» Kriege».
:..a die haiidetskammer Wiesbaden wirb uns folgender er.

. Ministers ttir .'V. ibei und Gewerbe voni 20. Oktober zur
nn- oebrocht'
x'.n meinein »Kmiberlaffovom 22. August K . 7fs. i.oMBl c.
hi.le *ii) auf Die (»Mahren hingewiefen. die unserem Wirt
--leben ans der Eniziclnnra ober Beschränkung de» vor dem
. 1h«1 r :nh anstandslos gewählten Kiedns erwachsen können.
’pfrr' tiiM"i' h Dicfir Mahnung durch die Handelsvertretungen
azu i-e'getrogeu. daß am dem Gebiete des .Kreditwesens nach

. . . .n .»d:mg mancher unter den ersten Krngseindrucken ertlai
• , !lusk hZeitungen Berhatl nisse riiigelrcten sind, die den unge

i. :i Fortgang unfcrcs Wirtschaftslebens gestatten. Bei der
: dieKingLtage gerechtfertigtenruhigeren Auffassungder Dinge
». auf der anderen Seite van den Schuldnern erwartet werden.

' ;ie ihren »Berpftichlungen. soweit es irgend in ihren Kräj
':cl»i. pünktlich nachlommen. ,fur die ungefährdete WettersüH
. unteres Wirtschustsledens tfl dies nicht weniger erforderlich
e ne sichc.n das Maß des bisher Ucbl-chen anschließende, unter

. ii.mdeii auch darüber hinaiisgehende Kreditgewährung. Mit
v.u i '. der »Braj.deut des Deutlchen Handetstays ln feinem

'ßrcilen vom ll Anguß d. I . als Ehrensache für jeden
? k, er bezeichnet, seine Beipflichtungenauch wahrend des Mriv*

'. oollßöudig und io punlllich wie nur irgend rnvzttich zu er

1K,Kt, ebene an mich gelang' .- Emgavcn und mancherlei so»
-!>memel Kenntnis g. tonnucne Tatsachen lassen erkennen, daß

alle Schuldner genügend darüber klar sind, daß sie durch
sii‘3 in b -r Ersttttimg ihrer Pflichten Nicht NM einzelne Gläu

. , Ioni ern 11111.1) tue ."Hemmungen, die ans diese Weise dem
:>>.l!asl-. leben eiuflehca. auch das OfemeinwaHlschädigen. 7m

Zeßr-' i"'». dem entgegen.zntielen. rechne ich aus dieselbe sm
. Untersii.tzuiig der .t-andelsvertretungen. wie ich ße bei der

uî 's'mg nnberc,litigier ßredßemschraakung gesunden habe. Xi)
Sie . falls tlagen an Sie gelangen, daß zahlungsfähige

..idaer oh.« saci'l'.he »ßechtferugung ihren Pflichten nicht nach
»'eii, dielen (»logen nach.zugeheii»Md in geeigneter Weise dahin

.* CU. daß die' Schuldner ihren Verpflichtungen gerecht wer

'■er,» i eiiicdt die Handelstammer Wiesbaden. Daß ße in die
3 'i.ne bereits f,n Anfänge des Ztliege, durch »Berofsentlidmn
.n den iuu-.gen. und Versendenvon .(triegsmerkbkättern durch
Mitglieder mittelbar aus zal,linigssää>ge aber zahlungsunwil
Schuldner einzuwirten verimßt hat. Während ihr zu Anfang
' liege-, wiederhalt hi. riiber Klagen von nitrmen zngekonunen
sind in der les.ten clrit nnr ganz vereinzelte Beschwerdenvor-

tvrrden . Die zahlungsfähigen (seßulduer scheinen also im
. iit der 'hanbekfmumr ihren Vcrpilichtungen nachzukommen

RcfidenzaTheater.

u! 1e baden. 7 Mov . 7»"M ersten Mate ..Die .»'läge
•e n". Lustspiel in drei Ai sziigen von C'fUunb. — <>war sind

?rc nagest-Azcn' das fevendigße und lebensfähigste Stück
'li'gust »Wilhelm Tlsilond. sondern ..Die Tiager" muß man all-
tej!e Weil des bedenrenden Schanspielers und nachmaligen
-ralbiretlors der tanigiiche'i Sißauspiete in Berlin bezeichnen.

,-.hr - - wie vuick» alle 7ßflano'schen Stücke — ein charatke
' sittlicher ^ »,g durch das hier erstmalig ausgefuhrtc Lustspiel.

genau nur l' 0 (fahren nerßordenen. Dichters Stilarl . das
"ilünfr'-mifuni. das dianumfa.e oülrn und Hamiltengemalde

deit 1ritt ans den ..»uigeßol en greifbar hernor Der '.hing
»Abenden: Om 7iahrt).mder> deutschen nnnorv. begann alfa
niii eine, lnrischen Male attland >ft als »winoriß dock)

:>anznfprechen'
v .ai MeinHoid. der a .o: L-.ebe zu seiner Schwester 7mnq

II .lg. fühlt a'.s 4>»sah>iger nages'wlz ä.'s Lebens Leere
h' .i --I i'iill .: 15 01t ^ i'.inleni Slernfeld Durch einen fpoir:

Cl.'h'geo: in Doi'ic etiuhrt liieinhold jck-ock). daß seine
^,i,wl-slcr o:e and) umuiheuaM geblieb»' . sich m Mrmein

. m: . u !.!>einheiligeii Di.'ner Aalentrn in arge »Wucher

. r -n-zelassen Hai Als lii. inhald ful) nun sur durm d"-.>
: i «.it ii ui,-.,,.hs. iHiiiuinert ihm feire odnncftre h»1 er

. B-ilnnhniphl  M '.lumi 'in . ln l\ hie Haften de -
n 1,1-1 •irmlioli (not |in) nun urui d. r »t*d),-ie|l 1

' I Ml „ In .ien ganz In«»»r!> geschrieben"
- mp sundluhrn . ib n 11-1-, Mi"» jnngeo Baue' "
l . ,i hn v OpifiuV i i- -unnpi . ist güein,g in de»
1 0. - ;.!f'n »»nichies zu fii.di,i. < , k' nsln l' guist mid rm

. < Mi'ii.e imb Meller schwär nun der eplkurailcher(InnggescNc' ll.
n 1 'h - ik > ' fpielie den Anab -hd ..urfi mu de, ,.etoite >>en
' :-iPN,e. si' .fi al , vcsungier pauis. 0 *n vruchlige Ohara»

u ui eie SdN'.'citl1 >ieinl)vid..' duiil) *rcu  0 . B 0 i n -
>,\t .Munlt. Auch de, »Balentm des Mcrt» Deutschland  e r

pm nnfleleu» zerr 111, 111, e r c <h i»n a » Hane emen g»
»' :-,' iid. der »lM' chter Luide wo, ei.i.' brave Leißnng Uräiile'N
li ui Thorele war lchlul'.t und l,e-. ' iidi firmieiu Orte»

‘.läuraaieie . d e ».Mraut »innholds . ihren heften Leistungen
Mihh'u ? ()■• Lied ..ri' isrirdenhen . übrigen'» nicht van Issland.

- von drho "" Mu' l'0 M'Ü"' . tn »3 br mit f'ntfr Jrso»̂

licher Begabung and ruhicndein »Ausdruck vor .»')»rr i e ge i
(»Wachtel» und gräulem .)»ermann (der Zettel gab Meinhald an»
in einer Hübschen.k»osenrolle yestelen dem fast aurverkanslet,
Hauie —l

Wiesbaden. V>eir »Wnngutsbesitzer »411»’ ine  in »Winkel Hat
sich trotz seiner »2 Jahre al» Krieg»seei» iUiger in Wiesbaden ge-
füllt mit dem »Wunsch, der 7. Kompagnie des Augufta.Marde.Me
gimenls. bei dem er in seiner Jugend gestanden Hai. als dieses
nock» in Eodlenz garnisonierte. zugeteilt zu werden.

— Den Heldentod  fand bei dem Sturmangrlii aus .(»vussoie
der vsstzierßelluenreter Lehmann.  Sekretär bei der Landes-
direktion in Wiesbaden.

— Königliche Sch a ujpiel  e. »Morgen »Mruwoch ge
langt im »Abvnnement 0 Oisenbachs phantastische Oper „.(»offmatms
Erzählungen " in der bekannten Belegung zur Aufführung. Am
Donnerstag, den 12 er geht Michard Wagners ..»Walküre" mit
Jraulem (fnglerth in der Titelrolle in Szene , den ..»Wotan " ßngt
zum ersten Male .öorr de Marino Oer »Beginn der Aussul>riing
iß auf 6 Uhr seßgesegt tvorden. worauf besonders hingewiefen
wird ,Tür Sonntag , den 15. d- Mts . ist im »Abonement A eine
Anssührung von Lmmperdincks»Märchenoper ...ßvnigskinder ' vor
gesehen, in welcher Kraulern Bommer zum ersten Male die ..Wirt»
tochter" singen wird.

— Der »Magistrat bringt zur ossemlichenKenntnis, daß er
sofort Kleinhandels i)  a d»f»p r e 1f e für Kartoffeln
sestsepen wird, sobald in »Wiesbaden für beßansgelefene Tpeife
kartoffeln der Preis im Klernoerkauf. b h bis zu 10 Kg. den »Be-
trag von 4 Pfennig für dos Pfund uberßezgt.

— Ein Möbelwagen  der Ja L !Hv 11 tnnuii ) f r . Hler.
der von hier kurz >'or Ausbruch des Krieges nach »Belgien  ab«
gegangen war. ift jetzt, nachdem man ihn schon verloren gab. durch
die deutsche Linienkommandanlnr wieder in »Biußel anfgefunden
worden, allerdings in erbrochenem .-sußande Ol» die Ladiing m>
Wette von etwa 10*100»Mark beschädigt ift. weiß man noch nickit

Erdenheim. Auf dem Med»tildishäufer .<zoi ift feit einigen
Tagen ein M 0 t v r p i l u g in Tätigkeit, der täglich über .'10 »Mor
gen Land pflügt

vierflabk. Bur Berfichernng der hiesigen Kriegsteilnehmer
heichlaß die Mememde. ein Darlehen non -f»Mo»Mark aufzunehmen

hächß. Der Oinj Ureim >m >>** Inf 'liegt Wilhelm »ll oem er
Sohn des oerßorbenen »Backermtitters 0 ,mt Waemer in .(zöchst, iß
am 2 November bei einem Sturmangriff bei Nogc gefallen.

PmufHirt . Da » dfefige Mme Kren» hat mtt Unrrßiihitng
Krtea»ßtrforae und unter Uederlgltun» wertvollen Materlalo

ch die Danltatßkolonnen in Ltmvurg und Mainz die Bußtelluna
eine» Lozarettzuge»  unternommen Er wird soeben kn der
iVanffuiteT fielt Irb»ioctf hätte bergerichf t

ftönlflfldn. In den Kämpfen bei Ppern fiel am 2N. Oktober
der öosmarschall der (Kroßherzogin Mutter von Luxemburg
Major von i)  0 h n h 0 r ft,  der tags vorher noch mit dem
ttifernen Kreuz ausgezeichnet wurde

Uterlal im dir UmgagMd.
INolni iiluf fu-m im OoDcbuK■■ untrrqtgniiqrncn Sit,u | ,r

„’Jlorl“ l' . fnntfn fiih aurij tiuti 'JNainf. r. niiinlid) tu - cdjutiU'iiic
U. nbiirt) und edinffr , di« Helm llMcrflumi, nach bem VI. Main ;. VI
d«n Tod fldundon l>abri.

— Ci, hiefi«. 3 u n fl i» « ti r fiiliri« um « onniaq ans beut
Pianikrubunaepia « iwnch. n Stall,I und Aman,du«« rcrlrtiirdou«

1 o n i , r nr b i i I « n an » Man baut « «in» flloft , «in « iBruit»
über «men F»slung,grad »n und geidzeil«. Mu Musik ging es um
2 Uhr wieder heim.

vermischter.
Berlin. Der 'Borstand des Deutschen Stadtetages beabßdi

ttgt. eine Konsertnz von 'Bertretern aller groheil Mememden z,:r
Besprechung der Maßnahme ), der Städte betr. die Kriegssürsor,,»
einzuberusen. Die Konferenz findet voraussidrtlid» in Berlin statt

kirn a . N. Der frühere Dachdecker Vte « von hier, der durck»
Ausblldung von Iran Musikdirektor Psanncr dter als Tenor a .i
der Wiesbadener 3) 0 f 0 p e r »Anstellung fand, erlitt den
Heldentod  Iran Pfänner erhielt von dem General .Jntendau
ten der Kgl Schanfpiele Grasen Öülsen.naeseler ein Betlcid-.
schreiben

Fürsorge der Heeresverwaltungfür erblindete heerevangehörigr
<ju den bedauernswertesten Opfern des Krieges gehören nn

zweifelhaß diejenigen, die infolge Berwundung ihr Angenlichl
völlig verloren hoben. Diesen »Aermsten ihr ßl»weies Los zu er
leichtern und die Zukunft möglichst erträglfd» zu gcßalten. durste
als vornehmste Pflicht zu criutjieii fein. Inwieweit Staat und
Zkommune Hier spater emgreisen werden, muß einstweilen vorbc
Hullen werden.

Dringendstes Erfordernis iß zunächst eine sorgfältige Pflege
und sachgemäßeärztliche Behondinng der »Angenverlegten Hier
für hat die Lieeresverwalning in den »lleservelazaretten und zuge
Hörigen Bereinslazaretten unter Heranziehnng bewährter Anger
ärzte in auskömmlicher »Werfe Sorge getragen. Ihre Inrsarge
erstreckt sich aber nod, weiter.

In der Erwägung , daß es bei den Erblindeten schon wäh¬
rend der Lazarettbehandlung vor anderen Berwondeten gerade
an geistiger Anregung mangelt und daß zur Ablenkung von kor
perlichen und seelischen Leiden nichts '.weckfienlidreriß als läüu
teil, hat die Heeresverwaltung es sich angelegen sein lassen, ihnen
eine solche zugänglich zu machen, die sie zugleid» besähigen wird,
den kunßigen sd,weren Kampf ums Dasein auszunetnncn In
einem Dresdener Beservelazarett fallen erblindete heeresangehärrg.-
von einem vor Jahren erblindeten Leutnant a . D. Gabler tonnt-
geltlichen Unterricht im Lesen und Schreiben der Bllndenschnst
erhalten. Ein gleicher Unterricht ist von einer erblindeten Dame
ans Godesberg a. Nh für erblindete Soldaten zrgelagt worden

.Tort mit den Schmähbildrrn
Wir lesen in der Norddeutschen»AUgerneiiienBettung
..Der Krieg ist eine heilige Zache." dieses Wort Heinrich von

Trettschkes hat fick» m bet Gegenwan auis neue als eine unhe-
dingte Wahrheit erwieien und wir nkennen die Heiligkeu vor
allem in der kraftvollen Sieigerung all. : edel» EigensrHafleu. die
zürn Teil verborgen 01 der Seele schlummerten »Wir leben im
Sturm der Schlucht einfache Leute sich zu wahrhart heroischen Ta¬
ten ntifroffrn und nett erharre »Männer barrnher zige Irirsarge
iil'cn

Leidn ulie, 0, -ieu uel- > Neu lu-chifz>ie*.-.ieu iuenschlick»en
Tugenden nun, p.e. ,(eti>-' ' :chn--'iüei> «n i>e,sra>lo » ^ Pinu-n
Zulage setzt f»d| hn i.u'fimOi (»ah Of- s' -upen I' l.'.iteu gegen
oeu Hemd l > einem 4 'I> >" t liürgeilpheu BeuplkciiiNis IN Be-
lchimporngen der scinfsrchrir snaksoderhaupt' 1 mn gegen»
worttg m Nußla 'w. hrarrkrc"«, und desundn - England an Schmäh,
rrngen gegen nrrlern Kaiser und den ehrwürdigen .((errlchei
Oeßelreichlln-rrrn . geleißer wird, lpoi' el sedei Bczchreii-»:i.>

In Deutschla:rd. de :> Lande der »Wilienhiralr. dem Lande der
Dichter und Dti ' ler. fall cu n ir uns solcher unmiirdigeu Beschimpf¬
ung der tenidluhen Slaatsoberhäuptei enihalien Leider findet
inan aber ai-ch bei ,m hier und da m den ^chmiienftern cdnuah
l ilder out die Könige iu n England und »Belgien, auf den klaren
und »Poincare Dergleidren ent'vrtchk nichi der »Würde der deut¬
schen Nation. Wir müssen eine Ehre dareinseszen. dem Gegirer
»' «chl nur Nick hem ^^ r-7chsteth "Herlê fn zu lnn s»,,ch ,*

der »Art. wie wir den Krieg mit geistigen 'Waf'en fuhren Den
üeind. mtt dem um auf dem ,lelOe der Ehre die Klinge kreuzen,
durch niedrige Echmähbilder und Schimpsreden anzugreisen, ist
nicht vornehm und seht die Ehre der »Nation herab, die shh solcher
Mittel bedient Uederlassenwir das denen, die es nötig haben,
den englischen Mob. die »4huifer Ap»rchen und die russislhen Mu
schtks bei guter Laune zu erhalten Unser deutsches»Bolk bedarf
zur Belebung seines kriegerischen Schwunges solcher giftigen Med,
kamente nicht Es tragt die Kraft, den Ieind zu besiegen, in fid»
selbst Darum fort mtt diesen Schmahbildern und Karten au»
unfern »Wigblättern und Schauleiiftern!

UriegschltU'gie.
De, Leipziger »4Koseffvr 'paar , der als Generalarzt De» lachsi

schrn »Armee 1111̂eld» fleht, h »1 Dolor Tage ar einem ftiuorn Au
duorumi non Aerzteii meäirre ; '.'li .i.em uii  Kr egskvlleg ober die
..Ei-irurgie tni Ielde gehatien Der Lubeiiswurdigten Des Ge
neralarztes der Armei-. uizeucnz von Sdunrnug . war es zu ver
d.inlcii. daß die Kiiepsbeiichierfiatte' Dem Bortrage beimolmen
konnleii. der eirzen uei'ei. Eiutätck 01 dre Wirkung der Kricgschirur
l«e getvinnen ließ. Einem »Bcnchl darubei ei'.ttnhmeri wir «oigen
>es über die verschiedenen Schnßveileßungen

Die Geßhosie. mit benot, um bei den Schußverlejzungen zu
rechnen Huben, sind

Das Insanteriegesdioß. die Schiapnelltugei. die Granatlplitter.
die Spikter der Tliegerboruben und der Hliegetpsett. Hierzu sind
noch zu rechnen, das Dum Dum Geichvß - - ein besonders propa-
riertes Gefchvß—. das bei tteinem ttrnlchuß überaus starke innere
»Beileg vagen zeigt, die üuersthlager — hervetgerujen durch Hem
mungkn des Geschossesm lernet .rt.igaahn - und schließlich die
indirekten Geschoß-.- — durch 2lufjchlager oder dadurch, daß Tuch
teile und Gegensranüe u, Der laiche des Soldaten mit m den Kör¬
per gelrieten weiden.

Di»- »Wirkung der Geschosse ulu-i ii, ,t>i».>>uug von der »Anfangs
gcschwi.idigken. der Ivrm und ('»udn DerleUrn. der D.irchfchlags
k.hft. der Enlfernung und hßließiitt» i.och von dem Instand der
Olgam

»Be» besonderet Bedeutung ist dabei, daß die modei neu fl an
.l- lifdjen In 'antenegeicholse aus verhältnismäßig weichem Material
!»eßehen. deren Spoze fug sehe leid:' verb egt und sich beim Auf
fchtag auf Steine foiort platt jdilagt. Die Schrupi.htltuget »ß. da
ß ' nur aus Blei l-estehl. nuimi «t> noch weicher, als das kupier
legiert», kraiizvlihl)» Iu -u'ileiiegefd-of, und ieräudert jeil.e Iorm
noch leiiltte, Die Olei.ail und Große der Gt .iinrt r.:rd 'Bon.den
fplitter i't dal . , anuz miberechenvar

»Ae.i hinzu kommt m di,iem Kriege die Ai.rveiidiiiigdes Ilie
gersieil-.- Derf. Il'e ift eo. nnibn 'pise: Stahlftab. der am hm
teren Ende viertanttg gejchliffen ist und etwa die Stärke einer
»Bleoeder hat »Wenn dieser an der Spige schwerer»4'feil ans etwa
150o »Meter zur Erde fallt durch besondere »Bortehrung — sv
belommt er eine Endgeichivind'gle.i von WO Sekundenmeler. was
ungefähr der Geschwindigkeit einer älteren Bächsenkugel entspricht.
Ans diesem Umstand kann man fduo, entnehmen, daß die Hervor
gerufenen Berlen mgen schwere lein müssen. Ein tatsächlich vor
getommener Iali möge hierfür als »Beispiel dienen:

He c: lit .e, marschierendenKeianne schwelle ein Flieger, al-.-
ein Soikat. oime daß man da« geringste Etcrauld» vernommen hatte
plaßlich au- riei ..ich bin getrorren und ziiranuneubrach' Nm
."urze -k honeiiu-, stellte der ArE m der Grube des Oberichlußel
l'eii' . a".>'!,,-.,-.ci>d >-- r gniiige -̂eiieizuiig feil Traizdem ver
bliitcle der Sold.,: um, , d>, H. iid EHirurgen. Die hierauf
ßattgrti -udeue Oi'dul'.ioii des Gejlvibeiic» ergab da-.' überraschende
».'ielultat. daß e n ,>liearrpfeil 01 das Ciu»«Miliiftclbcm eingcdrvngen
war . den iinle.! Luiigeniliigel. die »M'lz. Da-, ^ weich'ell und den
Dickd. irn diirck'l' i' hit -nd den »Beckentnochen durdifchlagen Hatte,
längs der Huflneivcii m Dm- Bern gedluiigen und an der Kniekehle
herm elwi.mcnd im 'B-.ankleid des Getroffenen ßeckengebliedcn war.

»Btziiglid»de, Art der SlHüffe urnerrcheiden wir:
»krellsch' iße. bei denen das Gefckwß nicht in den Körper ein

dringt
Steckfchuire: wenn das Geichaß on Kvlper stecken bleibt
Di rchfchi'Ue wv das Gelchoß den Kmper l'und'bohr't und einen

?lu«fd;uf», bat
Stterr cht! ie wenn die Karperteile nur geßreift find
»A"sdiulie > Teile de. Körpers abgefchosfen sind, und

f.1:l.es.l!.t,
Malnrung Sd-i:i,e. die alle-, zerstören
Die hctpnrnevnjein' Schädigung der Grwebc und Oigane hangi

dabei von viel n ^ ufulligleitei. ul' 'Während n.,.n in früheren
;)eoeu glavite . daß die »Blutgeraße den (aejchvjien auswcichen tonn¬
ten. hat die Erfahrung mtt dem modernen Inlaniei .egelchoß ge
lehn , daß die Blmgefafze glatt durck,schlag. n und selbst tleine
Arterien durchschossen merdeii. deren Durchmesserganz klein iß
'.»las diesem Grnnde ist es notwendig, im jeizigen Kriege mit einer
größeren 'Anzahl von Schtagader Berlehungen »nd starken »Bin
tungen zu reckmen. Das moderne 7w*anteriegeicku'h -- wenn es
mchr als Oneischlage' auf.,in - ichaüt nur emen Kanal von sehr
geringem Durchmesser " .er tieg« aber eine gioße Gefahr, wenn
>' Cd»ent de, .Marpe*:• Btnlgesäße petraffen werden und der

»N'.'sket dnrchtchtaaerrw.rd Dre Sretle 'chw'ltt nach krrrzer .'seit an.
DJ, Btutgeiaß ttehl und es bitdei int, eine Btmgeichwutst. das
Haeinatan. defttn Erkennung und »Behondturrgim Kriege durchaus
wichtig,tt

»Bon besonderer Bedeutung sind die »Bertetzungen Oer Mnvckien
und Gelente durck, die modernen >Msanr,'iiech'fchvfre. und d.e Ent
sern.ing. auf di.' diese abgefeuert find, ßuett eine große »ßoile Aus
nahe Erur. , ::.'ngen werden d.e Noh. »..' nochen in viele Stucke ge
fp. ,'mu. 'aahrenk a,:r gioßcr.- Er-lreriumgen oiej-.* Knochen teichte'-
. ..ick i'.' . id.-,-. und um nach einige Sprunge in der Nahe
d.-.- Loche-, atifweisen. Jedoch splittern die langen, etfenbernharten
»llohrenknochen neck» a-.is große Cntrerrnmaen lthtto— Meters,
wlihrend k, weichen, schwainrnarttgen Knochen, wie das Knie
gelent. e,iahrun .z,,). rum»g! itt duick>ht.i,-.gen weiden Diesem Um
itaad - ii, e u ernten , dosz diese thet-nfß'.rulre einen verhottmv
mäßig giinstigeii '. ,-rIa.is nehmen. Die spätere o-' iluug hangt aber
von der ersten Behandtnng der »Wunde ab Bei den inireren Or
ganen iß noch die Gefahr de, (. rplaswnswirkilng zu bernckstchtigen.
denn alle von einer Ilüsßgleil gefiilltcn Organe zerspringen be'rn
Genaiiernueldeii d :ck, a- Geiims« heruorgeiiirene Druck
zrkie.il da-. Gewebe Man loiiule vergleichenmit einer »4Kr-
piertltte. die offen. au-.gei.b:-' ,,. Druck sich lerrerr kann, während
sie mit Lrckr qeinlli und g.' tchlarien bei plöf.lrchem Zusammen-
drncki» zerlpringr

Der T,.d ,.!>i dem Sckilackttfeicker, 0 bei vielen Berwiindnngcii
ein. »nd v,' i allen Dmgea dann, wenn große Blrngcraße vertetzr,
der Kap), da-, Herz oder die Lunge durchschossen sind 'Aber kein-'
Negek ohue Ausnahme'

Die Kopf schlisse in den heutigen Kriegen smd häufig und eino
große Gefahr , si.- erklären lick* daraus , daß der Soldat im Schüßen-
seinen Mopi »um Sdneßrn in er die Brustwehr hervorheben muß.

( m maße t-i,'.z. i.iiag dei '''..u-.sck'ui' verlaust sehr gnnßtg.
ob.-.l. iii tick, aerade b . f. *?r nuckuige»ckebensorgane. wie Nerven.
"»:ck«- mm1 . <-- ckaeiaße. c. p.'is» und Luftröhre berinden. Bei
de» Beileimna. » oe, l . id,,, Ui/.c . u in eine möglichst schneite
Operation mn Pleize. m» de. großen Gerat-.- de-, v,sticken- aorzu-
tu iige»

N-'M 0 . f.,1»,11  dei l, - tn , Ki>etunen  di - Hrusi-
sdn-f"' ' < >'r*l ' M,-rI».-,i . d>. i>. „p, P.-sten hüten '*l„ch B -
li-n-p' imi;i bl. .I'idaien »NI einfachen ^rvs' -
tdjuü, u >" 1en und, acht 1ngen nneder „„ ger ^ rynt. «nährend
U'il, I- -.-i >I' .ch, .. ,a --.' i-.'ii ''-e,, -ns emfachen

ifil-' i.lseu. s'-is-ü 1: n-i -ii. Vuu.k dmchfchlugenif' . mich zehn vt»
vterzchv. Tagen viec. i lrai -sportfulna waren. ..elbft wenn ße
aw.h " ,t- VI«:! -. sfibeik- >i beiin hi -ß.-u. ckr doch ihr allgemeine»
B,sii.d, >1 u" . "!nd?i- «iez,en nat •:1li«h die eru.-ckm-' e. iuem. bc >
«)erz ober die Sdilagadern ,' r.rooen f,... . du >n dielein Iallr dm
ärztlich.- ' (,!re zu igut tannrn. neu.) L.-ute mn fv'ch schweren Bör-
lez.urigen tommeu nicht ra'ck' genug vom «1e"'ch,s'eld in ärztlich,'
'Bet' r.nvtu.'g. iv 'hi. nd , nn I ' ieden möglich ilt. aus dem '(ffy .i
ein Geichoß herauv'.i.'nehn'eir und den Berlegien zu r.'kren Diê '
Mogtichkeil Killt tur de,, Mrieasch.rnrgen «orr

Eins aber fleht fest, daß die modernen Gerchoffe viel moderne«
'-." ' s'.- ,ck -?-s -' if» BKigefG- if ,,"d d"ß B>r'frtch,ckfe«-s- done*f



Mw tUntdl Mrftfil sind, sch»,, nach kurzer ge« wieder Feld-
bnnpigMI ermöglichen

Cta »lei umftrlttnu, Gebiet ist tat der Bauchschüsie. Während
e» ichBrieten allgemein dl» Regel ist. den Rauchlchus»durch»lnen
vouchsthnili tu operieren, um di« Blutung zu stillen und durch
Oessnen de» Blagen» und der Darmkanäl« die Beilegung zu Heden
und dl« Möglichkeit einer Bauchsellentzündungdurch Bakterien zu
deselllgpn

Dir südafrikanisch, Krieg und »denlo der Balkankrieg Hoden
gezelgll, dag Bauchschüsse besser heilen, mrnn nicht operiert wurde.
Jeden sali» ist e» wohl »erstandlich. dag Bauchschnltt dei den un¬
günstigen Berhültnilien»» Feld» mit ungenügender stsepsi» und
dei schlechter Beleuchrun, ein» ungünstig« Vorhersage»rgeden

verschieden» Füll» in dielen, Kriege Huven dewtesen, dag
Bauchschüsse dei ganz »insacher Behandlung de» Verlegten mit
Entziehung jeglicher Nahrung bei udsoluirr Ruh» sur acht lag»
günstig»erlausen. vnderseil» Hai sich aber auch ergeben, dag. wenn
o»n dieser Behandlung adgewichrn wurde, stet» »in» veeschlim-
neeruni. sogar der lad »iniral c » irank z « »in ftauptmann.
besten Besindrn am sechsten lag » bei vollständigerRuh« und Ent¬
ziehung jeglicher Speise, sehr günstig war. iraft de, gegebenen Ver¬
date» zwei Ala» « aller, an, siebten lag », kurze Zeit daraus. Ira-
len heilig» Schmerzen aus: er lieg den lllrzt holen, der sich genötigt
tah. den Bauchschniit vorzunehmen. Dab«, zeig«» sich dann da»
Bestehen einer au«g»dr»ilei»n Bnuchselleni,»ndung. an deren Fol-
gen der Ossizler nach wenigen Siunden starb.

Rur Morphium oder Opium pslrgen wir in diesen lagen den
Patienten zu geben.

Li» Schnßverleßungen de» Darme» schliegen sich in oielen
Rillen »on selbst lnsolg» der lieroorlrelenden Schleimhäute. wobei
nach sehr günstig der Olegendruik der gegenüberliegenden Darm-
schlingen und di« Bildung neuer Fasergewede Mitwirken. Natür¬
lich ist »ln» tägliche Untersuchungnotwendig, um Eiterungen oder
Bnlamnilungen im Nein»« Berken zu beseitigen

Buntes Allerlei.
leier. Di» dem Orden der Borromüerlnnenongehöreude

Rrich»gräsin Josephine Wolls-Metternich zur » rach« erkrankt» im
Feldlazarett eine» Armeekorps an lnphu». dein st» erlag. Di»
Beilegung ersagll» mit militärischenEhren

lhartottrndurg. In ihrer Wohnung in der Riehlstrag» o»r-
gistete sich, angeblich wegen Ehezwistigkeilen. die Knusmonnosrau
Brüser mit ihren, ll jährigen Sohn und ihrer 9jährigen lochler
durch Ela»

Allen. Einer Meldung au» New Tiork zuiolge erschoß sich der
Staalosekretär Wood» in öpringsield im Staat» Illinois au» un-
bekannter Ursache.

Ein englischer Kausmann In «dlndurtzh. der «»rsucht hall».
Handelsbeziehungen mit Deutlchlandanzuknüpsen, wurde oon dem
dorilgen Gericht zu einer Slral« von fünf Jahren Zuchthaus ver-
urieilt.

Stettin. Ver GemeinschastopredigerFrank au» Strasburg ln
Westpreugen, der unlängst während»ine» Vortrag»» hier »»rhastei
worden war. wurde wegen versuchten Landesverrat» vom Krieg»,
gericht zu st Monaten Festungshaft verurteilt.

ClnfMidangm ans d»m btlcrkralf».
Dem Herrn Einsender in Rr. 202 der loge»post zur Er¬

widerung:
Menschenpslich» und Nächstenliebewäre e» zunächst gewesen,

dl, durchnäßt» Frau nicht in einem großen kalten Warteraum un-
lerzubringen. sondern st» wenigste»» in einem, «hei,len Raum zu
bringen, wo ihr ein» Derke zum Einschlagen und etwa» Wärmende»
zum Trinken gigrben werden konnte Da» ist anscheinend nicht für
nötig besunden worden Wa» di» Kostensrag» andelang». so mag
sich der Herr Einsender an di» oorgeseßt» Behörde der Poltzetd»
amten wenden, welch« ihn ohne veiler»» belehren wird.

Deffentllcher Wetterdienst.
- «- *

Bedeiki. zeitweise Niederschläge, wärmer, «esllich» Winde.

: Mittag» l.lld Mtr. — 0,00 Mir

ü | Lheater^ pielpla». sH
tlikllAn Zbcitic In

»eröstentlichun, ahn, Gewähr einer wen», Bbänderun, de,
Vorstellung.

Dtenbtee, >0. Noveinber7Uhr. Rh. B. „»» « cdächmi» Friedrich
»VN Schiller,: Di» « raut »on Melstna.
»nde »egenI« Uhr.

Minwoch, ll. November. 7 Uhr. Ab. E. Dostma»», Erzählungen.
Besidrnzlheoter in Alse,bade».

DtenSiaa. IN Ronember. 7 Uhr. Bl» ich noch im idlügrlklelde.Minwoch. ll . November. 7 Uhr. Maria tdereiia.

Dtenlllae, 10. November. Bi» ich noch im idlügelkletde.Mstiwach, ll . November. l'i»der,ai»l-K°nzeri.

Betr : Aestsrhung dir amtoffetprilfe.
Rach Benehmen mit dem Maglstra« der Rachtarstadk Wieo-

baden wollen auch wlr oarläaslg»on dem un» gesetzllchzuftehenden
Recht, sür dl» hleslge Stadt Höchstpreise sür den Kleinhandel mlk
Kartasseln sestzusegen. keinen Gedrauch machen. Wir erwarten
oon dem gesunden Sinn unserer Landwirt« und Händler, daß sie
di» Preis« sür den Großhandel nicht höher bemesten, al» S.SO.«
bi» »öl» -ll sür den Voppelzeniner. der nach Ansicht aller londwirt-
schastlichen Sachverständig»» «in burchau» genügender ist und zwar
einschließlich der Verbringung di» in den Keller. Demgeinäß ist
der Prei» oon< 4 sür da« Psund guter an,gelesener Speisetartos-
seln im Kleinverkausd. h. d,» zu 10 Kilo»in angemessener. Soll¬
ten un» Fäll« zu Ohren kommen, wo dieser Prei» überschritten
wird, sa würden wir un« zu unserem» «dauern zu weiteren Schrit¬
ten genötig» sehen.

Biebrich, den lv. November 1014.
Der Magistrat. Vogl.

Betr.: Verlängerung bet verlaus»,eil
vor Weihnachten.

an de, vier letzten Sonntage»

Mit Genehmigung der A„ssichl«b»hörd» wird hierdurch be-
stimm«. daß di» ossenen verkanssslellen am 29. November und
I. Dezemberd». I ». bi» 7 Uhr abend» und am lö. und 2V. Dezemde»
di» li Uhr abend» zum verkaus geossnet bleiben dürsen.

Biebrich, den lv. Rooemder 1914.
Die  Poiizeiverwaliung. vag «.

Betr.: Fundsachen.
Die ab t. B«ril «gl» hier »l» »«künden gemeldeten und ab-

»elleiette» « „ ennoadr. loweii ll» nicht den « etiierern aus, «,händig«sind, killen»emi-ächü verkieige, » „ den
Bnl»«üwe an di» G »evdäod, können bl» koätestenll de»

Kd-Rooemder1. 8 . imP .»i« ivitrn. Na,hau» ,-simmerlö. erhoben
»erden : -näier« N»B»m»iionen stnben keine werückstchiigun«.Biebrich, den ll Rvoember>9l4
_ _ Di» Boli»' i»»rw»lmn, Boa»

«et », « ». »»rerdeduna.
, . Um dem Publikum dl, « kn,»dl», , *n  Dienern »» Mrda« 3 . Pierteliadr 1014 », , de» Hällafeiisieimin »». » M»» i
zu erleichier», Kn» « tabikakse un» « teuerbebestelle

« «„ wo« , den 1«. d. » tll . 0», » »>-, Ihr „ » mit»««»
«eöstnei. Hierdurch toll bl» Pl«alichl»krg»lch«st-n » erben, »ur «»-
nannten Ze» »uw schul»stich„ e Ninder ml,»„ wenden»u können.

Biebrich den 7. Rooemder >9>4
»dtellnn , Nechäune» NN» Basten» ,len,

Bekanntmachung
Mittwoch, be» ii . Naaemder er., » Uta», fl Uhr, oerftelger»

ich zw»ng»»»is» in Biebricha. Uh- im vauhos:
l Uüchenschranb, l stommod«, >veriiba. i Sasa, l Schreib-
Maschine, 2 Wandbilder. I stusjtehtisch. I Nipptischchen,
I Wandohr , m: daran anschließend am lvrt« der
psändung da» Gbfterträgni» »an ll vir»>und 10 Uepsel.
bäumen» , sowie 200 ; laschen wein, ferner

zrellag, de» td Naoember er., « «tag» fr Uhr. im vauhos:
l Uleiderschranb. 2 vertibo«. 2 flommoden, 3 Soso»,
l «lhaiselongu». 2 lisch«. 2 Gaslampen» am .; daran
«nlchlteßen» am Grt» »er Pfändung 30 Schweine

Isfentlich meistbietend gegen Varzahlung,
wimbaden, den 10. November 1914.

Bane . 0>»-ichi4vvlIzi»st»r
2159_ Wiesbaden, Uörnerstraß« 3, III.

Prlmllcrt
Ideal Zahnbrücke

D. K. Patent Kr.« 1107.

D.IlPMfnt

It
Nr.Hl 107

Paal Rehm , Zahopraxls, Wiesbaden.
Friedrichstrasse 50 l. - Telefon 3118.

WerrW —, Kkomdknean. »ndwonnllw -nnn on
Mastl . ZahMrsate ata.

Deatlit de» Bklosdadnone Uaamtoo Vaealo».

Pt ins plb empfehle:
Ca|dK«wrf| ce, solche. {Iniitrr . «elddefterke. «Irrte.
UaichrmIeMB»». cfrfte . MililSr Anhäner .Bamvrn-
Urima Bauerbattecien , U,nie,fener,enge (brennen
bei Wind und Seilet ohne Benzin) dttltgik.
Aue«nll jW."ttir inmrmr.13.

M<g*4Mctegoff«aMaifk.
Mtmooch, de» 11. Bademder 1914.

Orâ tiemGedachlniä Rieche abend» MO Uhr. Herr Pfarrer
«sta^ L ^ dd . . . » nldftrnße abend» st.« Uhr. Herr

28. August starb den Heldentod fürs Vaterland
in Frankreich unser geliebter Sohn , Bruder, Schwager,
Onkel , Neffe und Cousin

Jakob Nass
Musketier im Infanterie-Regiment 88

im eben erst vollendeten 23. Lebensjahr.

Im Namen der tieftrauemden Hinterbliebenen:

Familie Michael Nass.

Biebrich, Oelsenkirchen, Frankfurt a. M.

ist Mliiwow von s,ü»9 Uhr»i»
abend» st Uhr zu >»r,ch,n
* Brmenrudltrah»  ui, 1 I

Ausbesserin
die sehr sauber arbeitet,
gesucht. El«
Näh, ind.GeschäftsstelleMv«m ns
modern und deauem im Schnitt
Natd»« l ^ l,»*M*l*f ?;,ao

MW«.
- Irak Ueimrinst.  an ! -

Raupenleim
Prim » Qnalität.

länoste Kleddnuer,
dazu Uoteei», », »te»

emostehtt

Jot Seorj llMild.
«amenhai-dl̂ ' ^ nhaullstr an
_Beleknn ststk 214t

wir

Katholische Kirchensteuer.
An die Zahlung der »rstrii sowie fälligen»weiten Aoi»

Kirchensteuer der El . Marleabtarrgriaeinde wirb dir,,
mit erinneri und deren Entrichtung entgegengesehen.

Biebrich, den 5. None,über 1014.
Li» NirichenkaFe.

"Wi- Lhr.Nickel« SS
übernimmt sorgfältige und pünktliche Besorgung

der Wäsche. 2048

Ruhrkohlen.
(Eim Schiffsladung Kohlen ist für mich«in.

getroffen und empfehlt dieselben in bester(Dualität.

N.EschdScher,»».».ma««
vitbricha.Rhein

Kdolfstraße 10 Telefon 129.

Per Spatz!
Grosses sensationelles Zirkus -Drama in 4 Akten
Das Geheimnis von Coatserbo

Deffkliv Sotilstfer tu L Akian
Die Königin von Ninive

Ke*hau«pifl in L Akt*u ; ua« sind die Uauptschlauer int

Elektro -Bftograpta.
III. Hl»tr !"> Pfy._ '_ Militär L„ Pfg,

Die größte Freude
lllllllllllllllllllll!lllllilllllll!llllllllllllllll!llllllllillil!l!i;;!!:ill!ll!llllllllllll!lllllllllll

bereiten Sie Ibra , Seteblrlsni «w, ( VM. durch ej,
BIM MlMt IJebru »n Haart Es empliehli «ich

Photograph Strltter , ltathausstr.76.
Bawxlaa » «Im | an »a Da » selffuM,

Beate Aulo»hine, «ii lllr Kinder i « , «aeiulUa »,
•O w«n » (Ihr aaehraltiaue , «Oil

| B,km|t4iniMn|n| 7lllsloUsr7d,ster.
Wm -HMMH mWIMM...MM

VckeNatbaosdeah, und
Witdelm. anlall,

%m  Sthtisniiiu Un.
«roher EensaitanbNlm Int Sita

Sn Mt 911
greße» rltlmlchan'otel inLklkm,
sowie da» iibrlge retchhalnzrVeioroaramm '

6A0R m.  Sirnmer
losen tu «ermteien •

Näh ln der Gelchäslöst. d « 1
SW iKHiniti immer
Im 1. Sioik zu oeemleien

rbelemain,Iran» Ist
Nähere, Bari». .«. »>23

wohnunq
E 'ub», Küche und Keller, »u
»«rmteien 2'dl

»atbaiiSsirasi» 13

V. B.V.
. stst»r,en läUtiim»« » ade,»st Uhr-

Sitzung
im Kaslerdafsstchrelder».
RestauraNou.Zur Post'\W-h- Morten
v\ ^ Mtilwcch:

| }l<
roo»u»ifurDL

Ui (gelier.

Schone 2111

mit Küche und Zubehör, » ran?
kurter Glrad« und Bdolsstraßelokort»u «ermleien.
Näh Malnzer mir 19. tm Bii>,

r-DUMMUstl
im Borberhaus bl» 1. Dezember
und ein, n-Ztmmerwodnu„ >,
Mlnelbau. zu oerinleien. kllku

Wiesbadener Hraße 101.s». fiiiiiimiiiDo&Bui• Zimmer»Nb Mi««, tut
»in,erbau» ln o rmieien
»17 B-haho,streß« 27. MAMIM

in »erlchtrd-nen Sorten, kür»
Vager, sowie zum GlelchesieaeuiUltehil

K. flllll.Z’üimniBoiniiii
»it Bblchluß tu oermieirn.
»4I | !>,i d ich'troß» Ist.

HuUrteoiMDBO
st Zimmer ». Büche zu verm.* Aelostrabe 9.

Raupenleim
Kilo SO Pi,

Geläh mlib»»g»n.
Apothkl« (vpprnhtimtt,

Glara -Droaerie.tu oermieirn 2108
Blamzer Strohe 22 Qllfa, INB.,-an»»ure in«erMH NädederKailerbrüäeu.

aassss Pionierk. i z»lausen»e-
iuchi Bnaeb mit Größen.Brei»
unter »ist« an di«» eschäki,«. •

4'ttlnmtiGioonune
zu »ermteien Kt»

Rbetnstraße 17
Näheres Bdvllstras,» 7, >. st Ich»»«

gfinferf weint
zu »erkauken •
_i i' rovenbetinerslr. 1«

Vachwoynung
zu »ermteien. 2l»l

Räber», «Irtedrichstrasie Ll

Rheinstv . 17
schönez-Zimmermadnnna zuueroiteien

Rädere» Bdol'itr 7
wmioiH äinitr

wif»>»Iibfturf und gutem üutfl. il.
Mttmssft'rh neu Xauntmeicr
tu Srffetrm Haute ge,, d».un»e, NIP7 an die
GetchgstOtzEche diese» BlancSSchl«

»st „Zubeh-tr tu »ermteien.Räd Main,er G,r 1» i.gsto Kleine Familie kann
freie Wohnung

erbauen, wenn die Krau oder
e luaw-.-n» Tochter bereit in»
'äbta 'st >nb n,i-lhen Cau>edie
Bibel, ein , »tolawen. büraer-
ltchen Ouuldvtioz, überoedmen
Näb.rrb in der « rlchästbsi'Ue.

BrUa
DminhäulerkirasieL, mH zehn
Ztmmeen und Zubebär. «u „er-
kau>rn oder zu »ermt. «»,

«äh. ln der« elchätlpstell, de»Bllczer-Verrin».
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